
Die neuen Mitarbeiter der Ulli17 stellen sich vor 

 
Frischer Wind weht durch die Wohngruppe Ulli17. Seit einigen Monaten haben wir tatkräftige 

Unterstützung durch gleich zwei neue Gesichter bekommen. Wir, Vanessa Telemann und Toni 

Fiedler, freuen uns sehr, nun Teil des Teams zu sein. 

Von der Praktikantin zur festen Mitarbeiterin 

 

Mein Weg zur Ulli17 begann bereits im Februar mit einem Anerkennungspraktikum. Die intensive 

Zeit, in der ich die Wohngruppe, die Klienten und natürlich auch das Team kennenlernen durfte, hat 

mir gezeigt: Hier bin ich genau richtig! Aus anfänglichem Ausprobieren wurde schnell echte 

Begeisterung. Ich habe gemerkt, wie erfüllend es ist, junge Menschen im Alltag zu begleiten – sei es 

bei kleinen Erfolgen im Haushalt, bei gemeinsamen Ausflügen oder in persönlichen Gesprächen. 

Deshalb freue ich mich umso mehr, dass aus meinem Praktikum nun eine feste Anstellung geworden 

ist. Für mich bedeutet das: noch mehr Verantwortung, noch mehr Mitgestalten und noch mehr 

gemeinsames Wachsen mit den Jugendlichen. 

Toni – mit Energie und Herz dabei 

 
Toni hat einen ganz anderen Weg zu uns gefunden. Er kommt aus der offenen Kinder- und 

Jugendarbeit und bringt dadurch viele neue Ideen und eine große Portion Erfahrung mit. Mit seiner 

unkomplizierten Art hat er sich innerhalb kürzester Zeit bei den Jugendlichen einen Platz 

erarbeitet. Besonders im Außenbereich zeigt er großes Engagement: Der Garten, der Hof und alles 

drumherum sind bei ihm in guten Händen und ganz nebenbei motiviert er die Jugendlichen, mit 

anzupacken. Ob beim Aufbau für Feste oder bei spontanen Aktivitäten draußen: Mit Toni kommt 

Bewegung und Energie ins Spiel. 

Gemeinsam unterwegs und kreativ tätig 

 

In der kurzen Zeit haben wir bereits viele 

gemeinsame Aktivitäten mit den Klienten 

unternommen. Besonders beliebt waren Ausflüge 

wie zum Beispiel kleine Shoppingtrips in die Stadt, 

bei denen jeder seine Wünsche umsetzen kann, 

aber auch lehrreiche Touren wie der Besuch im 

ehemaligen Konzentrationslager Mittelbau-Dora. 

Solche Erlebnisse geben nicht nur Gelegenheit für 

spannende Gespräche, sondern stärken auch das 

Vertrauen zwischen uns und den Jugendlichen. 

Auch kreative Angebote kommen nicht zu kurz. 

Gemeinsam haben wir Dekorationen für das 

Parkfest am 9.5.2026 in Wülfingerode hergestellt, 

von bunten Girlanden bis hin zu riesigen Lollipops. 

Außerdem haben wir gemeinsam mit den Klienten 

das Plakat gestaltet und schon die ersten 

herbstlichen Ideen umgesetzt, die die Wohngruppe 

gemütlich und stimmungsvoll machen sollen. 



Und natürlich darf auch die Freizeit am Kiesteich nicht fehlen – ob beim gemütlichen Grillabend 

oder beim gemeinsamen Spielen: Es sind diese Momente, in denen wir alle spüren, was 

Gemeinschaft bedeutet. 

Ein Draht, der schnell gewachsen ist 

 

Es macht uns stolz, wie 

schnell wir einen guten Draht 

zu den Klienten aufbauen 

konnten. Schon nach kurzer 

Zeit gab es Vertrauen, kleine 

Insiderwitze und das Gefühl, 

dazuzugehören.  

Jeder Tag bringt neue 

Herausforderungen, aber 

auch neue Chancen, 

gemeinsam zu wachsen.  

Dieses gegenseitige Ver-

trauen ist die Basis für eine 

gute Zusammenarbeit – und 

wir sind froh, dass es so 

schnell entstanden ist.   

Mit Freude und Begeisterung dabei 

 

Unsere Arbeit bei der Ulli17 bereitet uns nicht nur Freude, sondern macht auch richtig Spaß. Jeder 

Tag ist anders, bringt neue Herausforderungen, aber auch viele kleine Erfolgserlebnisse. Wir lernen 

stets voneinander, im Team, mit den Klienten und durch die vielen gemeinsamen Projekte. Es 

macht Spaß, gemeinsam mit den Jugendlichen Projekte zu gestalten, neue Ideen umzusetzen und 

den Alltag lebendig zu machen. Für uns ist klar: Wir sind angekommen und freuen uns auf viele 

weitere Erlebnisse, gemeinsame Ausflüge, Herausforderungen, kreative Aktionen und vor allem viele 

wertvolle gemeinsame Momente in der Jugendwohngruppe Ulli17. 

 

 

 


